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Bekanntmachung 
 

der Wahlvorschläge zur Neuwahl 
 

des Institutsrats der Mathematik 
 

und 
 

des Institutsrats der Informatik 
 

am 23. Juni 2015 
 
 
 
 
 

Die anhängenden folgenden Wahlvorschläge wurden fristgerecht eingereicht und vom 
Dezentralen Wahlvorstand geprüft.  
 
 
 
 
 



 
Institutsrat der Mathematik: 
 
In der Gruppe der Hochschullehrer/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und vom 
Dezentralen Wahlvorstand zugelassen: 
 
 
 

 
 

 

 
 



 
 
In der Gruppe der Wissenschaftlichen Mitarbeiter/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und 
vom Dezentralen Wahlvorstand zugelassen: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
In der Gruppe der Studenten/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und vom Dezentralen 
Wahlvorstand zugelassen: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
In der Gruppe der Sonstigen Mitarbeiter/Innen wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.  



Institutsrat der Informatik: 
 
 
In der Gruppe der Hochschullehrer/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und vom 
Dezentralen Wahlvorstand zugelassen: 
 
 

 
 
 
 
Gemäß §3, Absatz 1, der Hochschul-Wahlgrundsätze-Verordnung (Land Berlin) besitzt 
Professor Margraf weder aktives noch passives Wahlrecht an der Freien Universität Berlin. 
 
 
 



 
 
In der Gruppe der Wissenschaftlichen Mitarbeiter/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und 
vom Dezentralen Wahlvorstand zugelassen: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
In der Gruppe der Studenten/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht und vom Dezentralen 
Wahlvorstand zugelassen: 
 

 

 
 
 
 
 
 



In der Gruppe der Sonstigen Mitarbeiter/Innen wurde 1 Wahlvorschlag eingereicht. Gemäß §14, 
Abs. 3 der FU-Wahlordnung wurde dieser Wahlvorschlag vom Dezentralen Wahlvorstand 
abgelehnt, weil er nicht die nach §12, Abs. 3 S. 1 dieser Ordnung erforderliche Anzahl der 
Bewerber/inn/en enthält: 

 

 
 
 
 
Nach § 14 Absatz 4 FU-Wahlordnung kann jede/r Wahlberechtigte gegen die Entscheidung 
über die Zulässigkeit oder die Nichtzulassung eines Wahlvorschlages innerhalb von drei 
Tagen nach der Bekanntmachung Einspruch einlegen. Die Frist läuft am letzten Tag, also 
am 26.05.2015, um 12:00 Uhr ab. Über den Einspruch entscheidet der Dezentrale 
Wahlvorstand. Der Einspruch ist beim Postfach des Dezentralen Wahlvorstands, 
Arnimallee 14, 14195 Berlin schriftlich einzureichen und zu begründen. Soweit die im 
Einspruch behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind dem Einspruch bis zum 
Ablauf der o.g. Frist die erforderlichen Beweismittel beizubringen. 
 

 

i.A. M. Metzler 
(Mitglied Dezentraler Wahlvorstand FB MI) 


